
DIE NATÜRLICHSTE SACHE 
DER WELT – SEIT 1852.

Mit keinem anderen Möbelstück gehen Sie eine intensivere Verbindung ein als 
mit Ihrem Bett. In einem Bett von Hästens lassen Sie sich ausschließlich von 
hypoallergenen Naturmaterialien umarmen. Sie können um so ruhiger schlafen, 
wissend dass keine überfl üssigen Kunst- und Schaumstoff e die Umwelt und Ihre 
Gesundheit belasten. Dafür stehen wir nachhaltig ein – seit 1852.

BASEL  |  BERN  |  GENÈVE  |  GSTAAD-SAANEN  |  WINTERTHUR  |  ZÜRICH

BE AWAKE FOR THE FIRST TIME IN YOUR LIFE!®   |   HASTENS.COM
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Hella Jongerius: «‹Vlinder› bringt das 
Beste aus den beiden Welten Handwerk 

und Industrie hervor.» 

Das grosse Kopfteil mit überdimensiona-
ler Absteppung von «Oxford» empfängt 
einen mit offenen Armen und lädt zu ge-
mütlichen Abenden oder faulen Morgen-
stunden im Bett ein. Für den Bezug des 
Betts, das von Henrik Pedersen entwor-
fen wurde, stehen mehr als hundert ver-
schiedene Stoff- und Ledersorten zur 
Auswahl.  www.boconcept.de

Traumhaft

NEU ARRANGIERT 
Vitra Sofa Collection 2019

Herzstücke des Wohnzimmers 
Die Auswahl scheint unendlich, und doch ist allen Sofas eines gemeinsam: Als Mittel-
punkt des Wohnzimmers geben sie den Ton für dessen Inneneinrichtung an. Für die 
Collection 2019 hat Vitra die Sofas «Suita» und «Grand Sofà» von Designer Antonio 
Citterio und Hella Jongerius’ «Vlinder» in neuen Wohnszenarien inszeniert. Das 
 vielseitige Portfolio setzt sich aus Designikonen von Isamu Noguchi und George  Nelson 
sowie zeitgenössischen Entwürfen von Hella Jongerius, Antonio Citterio,  Jasper 
 Morrison und Edward Barber und Jay Osgerby zusammen. In den unterschiedlichen 
Wohnwelten ist für jeden Geschmack das ideale Stück dabei.  STS

Die Sofas sind im Vitra Haus in Weil am Rhein ausgestellt.
www.vitra.com

Zwanzig Jahre lang arbeitete Luke Hope in 
einem Büro in einem Job, den er zwar moch-
te – aber nicht liebte. Heute übt er mit seinem 
Unternehmen «Hope in the Woods» seinen 
Traumjob aus: das Schnitzen und Formen von 
Holz zu sowohl abstrakten als auch funk-
tionalen Objekten, wie etwa dieser filigran 
 anmutenden Gefässkollektion.

www.lukehope.co

Traumjob

Ob als Bank oder spielerisch gedreht als 
Hocker im Pferdesitz – durch seine beid-
seitig abgeschrägten Sitzflächen unter-
stützt der «Baby Bock» die aufrechte Hal-
tung beim Arbeiten, Musizieren, Schreiben 
oder einfach beim Ausruhen. Erhältlich ist 
der Bock in Eiche geölt, gebeizter Esche 
oder Fichte natur.  www.caze.eu

Neuzuwachs

Das «Grand Sofà» von Antonio 
Citterio (Porträt rechts) gesellt sich 

zu den Sesseln «Cité» und dem 
«Tabouret Solvay» von Jean Prouvé.


